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Draufsicht, 1:100
Sielquerung, Bereich 3+736

1

Schacht 2800x2000 1

Achse der Spundwand versetzt, um
Abstand zu Schacht einzuhalten

Siel-Durchlass

3,6

5,82

4,45

60°

Schachtabdeckung
2900x2100, aus rutsch-
festem Tränenblech

841 x 594 mm, 0,50 m²
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Hinweise:

Das Einmessen der Verbaufluchten ist örtlich vorzunehmen!

Vor Beginn der Arbeiten ist die Übereinstimmung mit den örtlichen Gegebenheiten
zu überprüfen. Bei Abweichungen ist der Tragwerksplaner zu informieren.

Vor Beginn der Arbeiten sind sämtliche Kanäle und Leitungen aufzumessen, ggf.
freizulegen und zu sichern!

Die in den Schnitten dargestellten Wandhöhen der Spundwände sind einzuhalten.

Die U-Profilspundwände werden als Doppelbohlen eingebaut.

Die Bohlenlängen entsprechen den statischen Erfordernissen. Eventuelle
Mehrlängen infolge der Einbringtechnologie (Absetzhöhe) sind durch die
Ausführungsfirma zu berücksichtigen.

Die Schweißarbeiten dürfen nur von Firmen mit Schweißzulassung nach DIN EN
1993-1 (Schweiß-Ing.) ausgeführt werden.
Schweißtechnische Angaben sind durch den verantwortlichen
Schweißfachingenieur vor Aufnahme der Bauarbeiten auf einem gesonderten
Schweißplan/ Schweißanweisung einzutragen. Der Bestätigungsvermerk ist durch
die Baufirma vorzulegen.

Der Verbauplan gilt nur in Verbindung mit dem Schweißplan/ der
Schweißanweisung.

Es ist eine Absturzsicherung gemäß den Richtlinien des Arbeits- und
Gesundheitsschutzes vorzusehen.

Höhenangaben in m NHN.

Dieser Plan gilt nicht als Aushubplan!

Die angezeigten Profile wurden exemplarisch für die konstruktive Durchbildung
gewählt. Unter Beachtung der Widerstandsmomente und Stahlsorte dürfen
bauseits abweichende, jedoch gleichwertige Profile gewählt werden.

Materialien:

Spundbohlen:

- Arcelor Z-Bohlen: S355 GP
- HEB-Träger: S235 JR
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